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Berlin den 6. December. :

Seiné Maje�tätder Könighaben detn Söhne des
Erbdro�enGrafen Dro�te“zu Vi�chering,Johann
Felix Bernhard -Heidenrich Franz Dominik Jo�eph
Maria zu ge�tattengerubet, den Namen und das
Wappen des ver�torbenenMini�ters Grafen vou

|

Ne��elrode-Reichen�tein�einemNamen und Wappen
‘beizufügenund. |< künfcighinGraf- Dro�te:Vi�che-
ring von Ne��elrodé-Reichen�keinzu nennen undzu:
�chreiben.

;

Se. Maj. der Kônighaben demGeheimen Staats:
rath und er�kenPrä�identendes Rheini�chenAppel--
lations-GerichrSbofes,Daniels, zu Côln, den rothen

Adlerorden zweitérKla��emit Eichenlaubz-detnLand-
“rathLé��eim Krei�eSchlochau, dent Neftor des Gym:
na�iizu Liegnig.'Profe��orWerdermann, den rothen:
Adlérordèn dritter: Kla��e;dem Prediger Niemann
zu Klein-Wanzlebenit RegierungébezirkMagdeburg,
dem Rathmann Schauer, zu Magdeburg das allge-
meine Ebrenzeichener�etKla��eund dem Walluti-

zu Graudenzdas allgemeine Ehrenzei-
Kla��ezu verleibén geruhet. 028

�terSorger
hen zweiter :

“Aus den Mäingegenden,.vom ‘2, Decbt.
“Die néùe ö�terreichi�cheScagats-Anlèihe,�agt’der
Nürnb. Correfp., beërägtnicht mehr als 15 Millionen
Gulden, deren An�chaffung�ichdie Häu�erM. A-
“Roth�thildu. Söhne, Arn�teinu. Esfeles , Sinna
u. Comp. und Geymüllerunterzogen haben. Es
werdén- für jenen Betrag neue prozentige Metal-

“Tiques-Obligationenausgegebenwerden, Zu-welcheim

|

400.’ Elbi ig.iDo uner�tag,

�aftigenBeeren '

über�äetwaren,

daf die�elbefehr  ver�chiedénaLtig

mer1826.
UM Ta lun D TS 258

Prei�edie Unternehmer:der Anleihe-die�e-Effekten
¿auhonoriren ‘�i erboren haben, weiß manàno<
nicht micBe�timunitheit,‘auch-�tébt-bis je6t die Ra-
tification_des- Anlcihe-Vertrags hôch�tenOrtes noh

titi git Kb li
dt TIR 4 2

lus denPreußi�chenRheinlandén,namentli
demRegierungsbezirkKoblenz; berichtetct
lichüberden:CNAS Jahres Folgendes;
„Die Weinle�ei�tnunmehrbeendigt. Es hatcine
�ole,Menge"�owohl‘röthen“als weißenWeinge-geben, daß“auh die fühn�fenErwartungenübex-

troffenwurden, und obgleich Jedermännauf eine
reichlicheLe�egefaßt war, ‘�ofehlte ‘es doch in eis
nigen Gegenden:dermaßen an Fä��ern,daßman cy

PE

—“ _@

ZF

nige Zeit -bindur<- das: Le�en“ein�fellén*wüßte,weil
‘esübèrhaupt:an'Gefäßenfehlte. Mas hat úberal_wenig�iènsein Drittheil mehr-gele�en,als man

vs

e “SCI
|

1% man vor
her bere<nete; ‘an andern Orteù: die Hälfte ébe,|

fa,�ogaE das'Doppelteund. Dreifache.Der Grund
die�erirrigen Berechnungliegt. darin: daß es ni

áfleiti‘vieleundmei�tens�ehrgroßeZéaubengas,‘�ondern’daß:die�e Dkauben auch- mit di>en und
igen Deoret “In der Gemar-

fungvon’Kreuznachallein erntete nan 2400
‘

a6
‘odep'21,600Eimer, Von der Gütedes diesjähri-
‘gen Weines läßt < mitBe�timmtheitno< nicheurtheilen, foviel i�‘aberficher, aßdie Qualicäe

mit der Quantitätnicht gleichen"drittesgeht und
| fehr “ver�chiedenartig ausgefallenif,

Die�eVer�chiedenheitzeigt i< �elb�tin einer und



ader�elben'Gemeindezjernachdemder Wein

Höhen,wo“er “amvé�ten“wurde,©derauf ebencit
Boden gewa �ei1,5 fo wit Den" dûs ‘frúperoder

�päteLe�engleichfallseinen we�entlichenUnter�chied
machte, Jn den mei�tenGegendifhätte nan fi |

vorgenommen, diesmak ré? �pätzu le�en, allcin |.

die Trauben. fingen �o®plöhlich!anzu faulen, daß
|

man den Vor�az wieder aufgeben. mußte...Die�e
Fäulaiß�chien.indeßihren.Grund nicht fowohl in

TEFOTAAA LldtsMURAQuftande Jebabe zu
abel
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Í Re R E ‘und‘derzulegt gèlient
„hatdadurdy

18Many(G10b iti: Weait |

40 igen,Konjunktur,die! für déù Hhndel mi:
zidetiugetreteni�,die Be�igerdie�csProduktsVeriiten At�agésün

i |Seti i lids F

eites | “UndhöhererPrei�ézu

erfetgesd

der

ds it;fo findet dagegen th dieéjahrigem

Sl fefeb0MoDid4 A Nidegheim wird
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is ENELval 18! n Gnllaglidte,Aizob!
Kau Me‘einfänden.Im-Größgherzogthum:He��ea

etldritten Dheil vont''Käßitalibetth.
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e ¿Ausder Schweiz,Voi 20,Nov At)

te GriecheavercinHM 1�t!�ehrbefchâ�cigt,

“Mapimumift 3 Sous) vèv�yiedeneEinneh-
en -folze“all  Mdittaeine 1 ARAL JE

Die Regierung von Napo“ iR
Sriechenvevein-i-Genf-ibren. Dank-füc-Alles,wgs
der�elbe:zu Griechenlands. Be�ienbisher gechau hat,

_und_ den. Empfang allesZugefendetél:‘avge attet BN y . o 2D LNP
hu

Pe�cheinigt,Die -Nachiichte&welchedie grici
Regierung"giebt, -fprechèñdie�elbe.von der

gungdet: Umordnung‘frei; denn indem {ie
pfêngenègenau: verzeihtiet,wied �ie:{on

H w#gewi��enhafterVerwèndüngverpflicht:t
ecéflandév�cheint-au<alles im Druck. "Aus

fuid:gelitten Belegen�iehtman,daß: derGrie-
cheûverein"zu„Genf?bis zum 23. Juli“durchHekrn:
Eynakd’nah Napoli di_Romäniage�endethär
Mehl 2. Mill, 422,555 Pfund,Zwiebätk383969 Pfd,
Reis-72,309Pfd¿,Mais

5

Pfd,

Blei 5057 Pfd, welchesalesgiú>lich
an’ Ort und

Stélle angekommeni�t,Der

wan mic die�erFleinenAusgabe den enormen Auf-
wand, der in Englaud ganz außlosgemacht wurde,

i |
�o.ficht ‘man,was, Eifer

A ¿nvis Draribéndüth: den beftigen.
gie det iférung’Und’bér ‘Tewperaturgear

then waren,“Jn!eitigenGi�iéltden"hat than" zibei

rd N Giteauffallèndgewöntiü.}
t

man; Wean f<h in Folge

it

(deit, Unv in dès ProvinzRhein?

‘bieDrauk�teuct75Gulden‘vomSi E,‘aljo

2 derwöchentlihe#Untèr�Whrien ¿u orduen.
0

vütañiabac dan

Cue +0mmeit etragobiger Gegen-
�tände’beläuft:�ichaùf aootau�end.Fr. Vergleicht

10.flept-man, was, El�er
ugd cinegenaue Verwal-

tung! erzielenförlaèn Und welcht¡WUVur Unord-

“Paris “vont 292 Rovember.
Die hie�ige-karhol�che-Ge�el�chaftder guten Biï-

her hat vor einiges Tégen eiue allgemeineVer�amn-
lung unter dem Vor�izedes Herzogs von Rivicre

gehalten,Die Direction haë über die Wirk�amkeit
der Ge�ell�chaftimazweiten; Jähre ähyes"Bé�tehens
einen Berichter�tattet,"wöraus:bervorgebt-daß die

Ge�ell�chaftabermals 3ahezan 300009. Váâade-fol-
er Schriften- unter Lenbefcma LACEwverbureitec
hat. — În Venedig: bat: cd,“nach dem: Mu�terdec

BELL DaGati VereinezurVerbreitung gu-
er DUGer gebildet; eb. feht dem. Schuße de

‘VBatrigrchender: Cs NPEE BSF be Pes

ihre Stellen niedergelegt, Haupr�ächkichwegen der:
Anmaßungzen-der Jefuiten7welche,:als-�iedie Lehr-
fiellen am Gymnafio: erhielten, eiae-MengezSchüler
ohue erhebliche Gründe entla��enhaben. =

“In “einigen Lageu wird Hr; 6, Montke�lereins
treffen, um, wie ein hie�gesBlatt-\<erzhaft be-
hauptct-deua Je�uitenihren Weibnachtemzu,bringen.

Der Con�titutiouelunterhält �eine.gläubigenLefer
wiederum twit-Privatnachrichten aus-Kon�tantinopel

‘lvom.30. Oct, in denen. ver�ichert.wird, der Sultan
wöthe Jet. gegen die neue Miliz, deu er-Nieman-
Len:mebrtraue, Die Ranze;Be�agung-vou Kön-
ftantinopel. fei; nur 7:aufend“ Mana -�lark.Am. 12.

‘�eienvo Frauen und Kinder in den:Flammen um-
|

Gekommen; den x8. und 19. abe man 2309Militairs
‘dei.den. Dardanellen erdro��elt, und

-

am: folgenden
„Dage-goo Verwiefenenach Nikomedien.abge�chi>c,
von denen kein einziger.die�en-Oxtlebend erreicht
‘habe, Den 24. fcien 40 Leuten die. Köpfe abge-
�chlagen,und die beiden folgenden Lage mehr als

60 Studentengehangen worden; -gußerdem habe
|

der-Sultan bis zum 29. Oct. 400 La�tiräger,Molla’,

Derxwi�cheund Ulema's: hinrichten la��en;Griechin-
“nen, die mic gelben: Stiefeln auf der Straße gin»

¿genwerden erfâuft,und, in Enos hättendie Mus
\felmáunex fogap_das Chri�fusvildbe�chimpft2c.

—

Da��elbeBlatt behauptet, die Je�uitenhättenvier

Dinge «gefordert die ge�etzlicheWiederhex�kellung
D, vie

‘ihres. Ordens, die Aufhebungder Univer�ität,die

83,805Pfd., Käfe 2634 Pfd./ | Unterdrückung,der‘Preß�reiheitzunddieEinführung
der. �patii�chenZnuqui�ttion....Hiegegen-bemerkt die
Etoile, daß:die Je�uiten,�o-weitsentfernt �eien,an

è

eine Ermächtigung,der�elvenzu denten,daß lie viel-
mehx in einer Zufammnelikunfebei dem Cardinal
Perigord in ihrer jcslgen Lage zu bleiben wün�ch-

Au F-lletin habenalle: MitglicderdesStadtraths

nung Puvor�ichtigfaitundeNachlä��igkeirerjeugr



ten, indem“ zuoch-Vouartheile:gegen. �ieherr�chten;ia

nd„Um.Predigea.an�t:llcn,a
dieZugelloligtcit |

beidem Con�kitu-|

�iewolltennichts4weiterzals.
Bi�chôfezur Erziehung.
Uebrigens wolle man.g

03e BLLDIngH
der Pre��e„uyterdrücken..Allein.
tionel feiSügello�gfeirundFrèiheiteltterlei, Was
vonder Inqui�itionge�agtwird, fei-eine Lüge,

In-dem Memorialvon Douai findet fh folgende
An”cige,-25tau�endFr. zu: gewinnen !Einefromme À

Pe! �on,die eine Wallfahrt nach dem. heiligen Lande

nid! aus �ührentann, bietet: demjenigen;br die�e
Rei�e-in;-religió�er,Ab�ichtuntexuebmen will, die!
Sumwe. von. 25tau�endFr, ‘an, Wer �ichzu die-
�emUnternehmenver�kehenwill, mußunter 40 Fah-
ren alt,- ge�undund �tark�ein, und über bie Ex-
füllungdes. Gelibdes- feinen. Zweifel la�en,Die“
Rei�emuß ex zu. Fuß und barfuß vollfupren, üle“
in Ea�thôfeodey-Wirthéhäu�er„eiukehren,Ud wäh:
rend „derganzen Rei�e:nux von: Almo�en�romuer
Lote lebens Ep mußFerney überLyon;Châmbe!
und die Alpen,nach Nom. geben,da�elb�teinige ke-.
lig id�e.Uebu bmen,alsdann dur dieMart

u Sibi
d�e.Uebungenvornehmen, aid

vou Ankona: uachCalgvrien, und, vou: da.
zu, 6

ce0 Lsnach Joppe-rei�en,von wo: ex�ichnachge
begivbt,. Die Rückrei�ei�t,guf die nämliche
bewwgrf�telligen.“fs EE SE Ws A

_

London, vom .28,, Novembeb.:
nf von CauterburyüberreichteE

uts-Sißungeine Addre��eder.

¿F
*

Der Erzbi�chof vou.

Maj. ia e'ner Parlameutd- Le |
i

lche-folgendermaßenlautetés 5Gei�tlichfcit,toeiche na eie à M

„Wir, Ew. Maj treue-Uuterthatien,dien 8e

vokation. ver�ammeltenErzbi�chof,Bi�chTfeund:Geilt--
lichkeit der Provinz, Canterbury, legen Ew. Majs det:
máthig�tdie Ver�icherungenun�erer Liebe.und 116 \u

aj, Per�onund: Ve
n)

vexleglichen Treue für Ew. M
11d:

gierung zu: Füßen. Der. Schuß,den Ews Moh,ZU,

alien Zeiten über die vereinte Kirche von England.
und Jrland vexbreitet haben, erhei�chtun�erewärm�te,|:

Anerkfeunung.. Voll Dank. für.das Vergangene,«bte:
ten wir demúchig�_um. die Fortfezung der, nämli-
chen �hügenden-Macht; denn, Sire, �icherwar nie,
eine Veriode in der Ge�chichte,,die. dereu.dringender
bedurft hâtte, wir mögen.uun ua�ere.Aufmerk�am-
keit auf die anerkanuteu Feinde des: Chri�ten:hums,
oder auf diejenigenweaden,die den chri�tlichenGlau-
ben bekenneud,eifrig. bemüht(nd, die Kirche¿u tren-_
nen und zu erniedrigen,deren Haupt dochEw. Maj

ud di
uben, na

demMu�terderfrühe�tenund,rein�ttn.Zeitalterder
Chri�tenheitgebildeti�. Es if un�erePflicht,die

|: Kalholifen) —: zu!

1,
du i

“göttlichenWorrs zurüc

4
i
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e, Wie wir.zuyer�t<tli<h,glauben,nach |

n.dh
{ al 22ER Arife: m peut
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S

gl ("bor ®
er VARO.
4 id D

9E dn
b e, L = (dép:SNS Vebnint Staate

“zuigelairgen7. vebhèhten,welhes dem :Dü�ein*dex-:
‘prote�táhti�hènVérfä��ong:im!Lande: # gefährlich 7

. ut und reli id�enStörungen,Haß und Zie �palt#
| f{nur�ra>“entgegcuiführk,©Wier"grög®aberaus, :

| Sipe,die Gefahr�einmag,die der be�tebendenKitce-
¡drtobt,* �o-�eßen.wiv dênnochUn�etefe�te�teQuvers 1

"�ichtauf Ew. Mj. Schu6 Und aufdie Weisheit, -

“Vor�ichtund Fe�tigkeit-Jhres Parlaments. Wir -

biitea Gott, Ew. Maj. zu �egnenund zube�chüßen.

nid

H

4
‘dentgegenwärtig.0

:Sie AntwortdesKönigsware
- ¿MylovdsundübrigeGei�tliche.Der EmpfangJh-
er treuen wid pflichtgemäßenAddre��egereicht Mir
"zugroße?Zufriedenhtcit/" Die erneuerten" Vex�iche-
‘rungen Fhrèr treuen Anhänzlichkeiean Meine Per-
fdt und Regitkung-find Mir �ehe:angenehmIch
“verla��eMich “mitdem: gedßtegVertrauen auf Igvr
‘cffrig?sBe�treben,wahre Frómimizgkeikund'Dugend

“Vo�ordernz— die Verixrten durch. die Kraft des
/ Worts zurück zu. ra�en,‘und vuter' Meis
eln, Volkeden. Vötzüg,der mié�o Vielen Rechte
dex reinenLepre' und. den: Dieu�tedev be�tehenden
Kirchegebührt,zu eryalteyund zu-erweitetn,Dfe�e

�pruch,auf; Meidenbe�fändigén
| Bei�fortd: uud Schug.- Mit unetmüdeterSorgfalt
iverdeIch über Jhren Vortheil wachenund Ich bin

dek fe�tenHoffnung, daß:esMir-uúterdeis gdtrtie
Gin Segen gelingen VUE ¿polen De�tyWho
Ler ge�eslihen:Rechte,zu.Fphalten

2 Die Seidenweber in Spital�ieldshabzu.:�owoll_
„vou Sp. Maj. als vot’ dezt Herzogenpon York,
‘Clarenceund vielen andern Großen;die Verliche-
xung erhalten , daß. �iezueden Vexzierungenihrer
„Wobnungen2c. nur inländi�cheSeidenwagaren: ge-
A vrt Mo Fae + iiaud i Ad Äc

__ Fortwähread langen. eine Menge halb: perhunger-
ter Yulânder-in: Englandaus A 1 DAR 2s
durchdie Zabl. der»-Avmet, die auf Ko�enPes -

Publikums“erhalten werden: mü��en.Maj (eint
‘ernftichdaranzu}-denken, wie die�erUnuutezbroce-
‘tien Einwanderung vovzubeugenz�ei:SAHA E =.

Ja Glasgow �indmehxere- tau�endWen�chenge:
�onnenauszuwandern,-wenu-dasParlament die Mit:
‘tel dazu: bawvi�ligt,te 4 A

fr oe

Bri�fantdiuud:

WK

G,

Erhaltung, die�erEinrichtung in- té Gei�te,nach
welchem fe regiertwerden. will, mit Mäßigkeitund

: TS. OT E gz,
Die Au�lagevon Walter Scotts, Nap leo C7
“Octavlärde)wird 22tau�eidExemplare:factdei,



Betersburg, den. 283. Novbr.

(Dex Großfür�tMichael i, wie jezt un�re!Zei
tungeo melden, zun Befehlshäber:dev:Leibgarde.

erñalint wordelt,a bie StelledesGeñtralsWoöi-|
10, Det, fe hefeelluagfeinex Ge�undheit:cinen

net
|
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| toelien , er�terBevollmächtigten! kd? Sid brahim
«11049.

5 Palbii
2:38 2.

M

jélihen:Urlaub“exbalten>bat A

aude gommenen-Vertrages mit. © ;Der-
«F

tung derjenigen Be�timmungendes Bukare�terBer-.
trages; twelche die Pforte �eit1812 ‘Uñaulgeführt..EAN

EL

111 EH AGIR
Ge Sa AAA

_lgela��én„felzu�tellen,Rußlandden Länderbe�igan
__�<waxrzenMeer zu �ichern, unddie Vorrechte, die
„die: Moldau, die Wallacheiund-Servien ‘unterdem.
_feügendenEinfluß, us Pe ROR Ao
„nießen�ollen,in. Vollzug zu, bringe“ id„nießen�ollen,in

Vollz
be�tehend,führtdie¿Der Vertrag, ¿aus$ Artikeln:

Ueber�chrift:„Uebereinfunftzur «Erläutevungdes"

Bukare�t:rVertrages. „Der Eingang lautet fol-
“¿gendermaßen.„Der faiferl, Nu��,Hof unddie.

Hohe P forte, in de aufrichtigen Wun�ch,„die,Stre |
¿4

1x:

ur

eit ‘Giuud-“eingé�tellcUnd: diê

Streitigkeiten zu, beendigen,die�eitder“ Ab�<1
Fung, des Bukare�terVektageseyt�kande
(die,Verbältui��ebeider „Staatenha ER

Aage „vollkommenerEfittra<tund"gänzlichengegen-
�eitigenZutrauütnszu befe�tigen,�iud,übereinge-
„kommen,„mittel�t«einer Vereinigung,von „Bevoll-
máächtigeen«e tine:PRADES rhand

„einzuleiten,in. der-laureri. Ab�icht,daßvon.ihren
„mec�el�eitigen,Vetbältni��cnbiuführojeder Grund
‘gurBe�chwerdeentfeitit und dievolle,Ausfüßrnng
des Bukare�terLE „fowieder dur<ihn

erneuten ‘oderbe�âtigtenBertri
¿ <ert Werde, indem allein. die

© FW

€

ben den Frieden halten kann,der. zwi�chen.dem-
‘Fai�ert LE“Hof und der ‘hoben‘ottomani�chen"

Pforte �oglücklich"fe�tge�tellt‘i�. Zu dem: Behuf“
‘bgben“Sé: "Ms." der Kai�eëundPadi�chah.aller
Na�ea©id Se? Maj- déb Kai�eë-Und Padi�chah
Per Otton

6 Se Maje�tätdetKki�exUnd’ Pati�chahaller
_Reu�ien,de HerrenGrafenMichel Wotonzow,
‘General-Abjüdant,Gemttal"der Jnfantérie,Mit-
gliedes Reichs -Räthès?Gèneral-Göuverneurvon

¿eu Rußland

/

böbölluiähtigtenCommi��ariusder
ii

Nitcev ‘des St, Alepander-
Neu - Rußland/ bs!
“Provinz!Be��atabit,
Newt
_pciter Kla��e,des WlabintiesOpbenser�erKla��e

i VEnnen-Hedensev éx“Klá��emit Diamanten
“ind Ritter“mehrere?“fremdemDidên;' und Alexan-

dex von Ribeaupierre,Geheimenrathund wirklichen
_ FKammierhkcrn;*>ußerördéutlichenBot�chaftèrund

_“prvof�ijächtfgteiß-Mini�terbeider hohenPforteuad

gt,die�esBlatt * i�tbe�timm;dit Exfül:.

Unterhandluüg.

e.und Afrtezgelie"
eobachtung.der�el“f

“fenwerden könnte.

yi Ordens,"Geoßlreuzdes Georgen - Ordens

*Niederlau�is‘viét Ab�ak,

Ritter des Annen Ordens er�terKlè��emit Dia:
manten, Großfreuz vom Wladimir-Orden zweite
¿Kla��e“tid: dés d�treich�@Gen"LèopAdWOrdenscr
Kla�i nd SLE eit die Gerti Skid Mep
6d HadiE�endig5GtttralCönelltüurtvon Unt

Effet Effendi, provi�óti�chenCad von Süphia;,
mit dem ‘Nang: eiñes Móôlla von Scutari ¿Weiten
¿Bevollmächtigten; welc<he““-c= DéésKlau�elndes
dritten „Artikels, die Moldau ‘und’diè: Wallachei
‘betreffend,machen eine be�onder“Acte;aus. „Da�-
�elvei� der Fall mit den Vorrheilen, - welche in
; fünftenArtikel für die Servier - gefordert werden,
Die-Acte �e6t-eine Fri�t von- auderthælb.¿Fahren
fe�t,binnen welcher die Augelegenheit in ConKan-
tinopelmit den Servi�chenAbgeordneten zu, Stande
Fowwenfoll, ‘um „der getreuen ‘Nationder. Sexvier
‘ven: ihren Forderungeudiejenigen. zu-bewilligen,
die mic der Dualität von Uuterchanen-dex--ottoma-
„i�chenPforce vereinbar �ind“©Die Ratification.
des Vertrages Und der beiden dazu gehörigenActen
i�tru��i�cherSeits am 26. October. exfolgt,-

“_“Sen�eits.Mosfau ‘hat der--Winter �ichbereits
ingè�tel! ] Schlittenfahrt -begonuen. -

__

In dem Bezikkevon Tiwer-, zwei: deut�cheMei:
len. .von- Zudtow., hat. man- einen weißenStein
rutde>t, der. �ich

: be�ouderszu Bauverziezungen
„Und.Steindruc> eignete 1-2

t

«Vermi�chte Nachrichten.
KönigLberg, Vriefen: aus Ba�el zufölge hit

�ichda�elb�unter dem Hrn, Profe��or-Doct.de Wette
ein Bereit zur religids- fitilichen Veredlung der

M

dS ws
X

Briechen gebitdet,. Auf Ko�tendie�esVereins �nd
ereits zweihoffnungsvollejunge Männer, die in

dem dortigen Mi��ionsin�kitut�udirten,die Herren
‘KarlMajor aus Memelund Hi�dnerfiber Ancona
nah Korfu abgerei�t,um �ichdort -in ‘Be�igder

utugriechi{chen Sprache zu "�egenUnd demnä<�t
1

Der Mailer. UND Pad Hay

f

weiter zu ihrer Be�timmungnah Napoli! abtuge-
ann, {u Vevöllriächtigtenernènnt, nâm- |

: pout abzug
hen: Ihre Sendung bat zunäch�tnur den Zwec>,
gründlicheNachrichten über den religiss- �ittlithen
Zu�tanddel“Volks einzuziehenund über-dieMittel
zu berichten, wie den Mängeln de��elbenabgehol-

n
werden könnte, MehréèreEngli�cheMi��iönäre

‘habendur ‘Vertheilungvon Bibeln. underbâuli-
<en Schriftenünkter‘denGriechen {on 1 obithä-
C TOR religiö�e.Lebênunter“den�elbêneinge-OTTE EMC e, FREE, 890

NA
Tan

Auf der ‘jüng�verflofehen LeipzigerMe��eti&<-
‘te befondersin Tuchdie Stadt Spretibergiùdes

tieberlau�is viel Ab�aß, Mönbrachte von‘dort
an 5000 Srük, die {nell verkauftwurde, allein

die Elle nur Zi 25 Sgt
5 «HUME

Beilage.



Beilage zur Königl,We�tpreußi�chenElbing�chenZeitung No. 100.
und Anzeiger von gemeiinütigen,Intelligenz - und anderen.den Nahrungé�tand

«angehenden- Frag - und Anzeige- Nachrichtew E o

“Elbing,“Donner�tag,den T4fen December:1826)1
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Der-Magen
-

Der wirk�am�tepraftri�<e,0. zum Thun und
La��enbe�timmendeAniperativ “i�

*

zu" allea Zeiten
und unter allen Himmels�trichen— der Magen
des Men�chengewe�en. Ihm verdankt das men �ch-
liche Ge�cblecht,im Gurten, wie im Bôfen, mehr,
als es aus fal�cher,�tolzerSchaam zu ge�tehenwagt.
— Nicht aus dem Herzen, nein, aus dem Magen
kommen gute und arge Gedankeu. Ehr- und*Drug-
�chlü��e,Lieb und Haß, Branntwein- und Mord-

brennevcien, Feigheit ‘und“Bravour u. |. w.? Der
Mageni� es „wel�er den Ge�eßgebernund Prie-

�terndas Rie�enwerkder Civili�ationoder Zahni-
machung des Men�chent;iersmöglich,und obendrein
leicht gemacht hat. — Wie mancher Krieg hatte
feinen Ur�prungund feinen Au8gangin einem �<le<-
ten, verdorbenen, oder auch. în einem —

zu guten,

feurigen Magen, wie ibn laut der Ge�chichte,Er-
oberer zu haben pflegen! Der Magen hat Schlach-
ten gewonnen und verloren, Helden und Kapuziner,

itre��en,die mit? Kabalen, und Aebti��innen,die

ps Ste ieiei �pieltett,bervorgebra<ht.—

Der
Magen führte das in poeti�cherPro�a und pro�ai-

�cherPoe�iegeprie�eneUnd bewunderte Raub \<1loß
der rômi�chen Univer�al Monat chie auf,
und machte ‘die Bewohner de��elbenzu den tapfere:
ten und glü>lih�tenWegelagerernund Zwingher-'
ren der alten Welt. — Táufend philo�ophi�che,po-
liti�che,theologi�cheund“ pädagogi�cheMeinungen,
Dogmen und Sy�teme�indFallkinder des Magens
und des mit ihm in flei�GlicherVerbindung Kehen-
den Unterleibes, und hâtredas anatomi�cheMe��er
die beiligen Eingeweide, z. B. Augu�tinus und

Calvin'’s, und die unbeiligen, z.B Cromwel1's
und Marat ’s, unter�uche,man ivárde den Grund.
(und folglih auh den Ungrund) ihrer traurigen
und harten Lehren und Thacen in Verhär-

tungen ihres Magens u. w, gefunden haber,
— Der Magen bevölkertun�reA��embleen,un�ere

Vi�iten - und Courzimmer,und jeder Dempelder
Ge�ell�chaftlichkeit(Andere tennen es Ge�ellig-
fecit) �ebroder wird wenig�tensöde und ein�am,

Volts in ihren

ah

wo die�emgewaltigen,lü�ternenMusfelkeineSpels-,
Na�ch-und Drtaukopfer,wär".esauch..nurin eiñeu
an�toßendenW infkel- oder-Seitenkapellc<hen,
dargebracht werden. Leute, welcheihrem Magen
olle Ehre erwei�en,und -alle�einewunderten Kas
prizen und Anomalienbefriedigenkönnen,�indüberall
geehre, man über�iehtauch ‘iþre Grillen,undbêgeg-
net ibnen — mit tie�gebeugterRührung,“Leute hilie

gegen , die viel Appetit, und �eltenetwás Appetit-
liches zu e��enHaben,�indvevrachret,-uud manübe
lâßic ihnea aus Commi�erationdie Kopf «+und
Handarbeiten des gemeinen Wejens. —Dés
Magen, Und be�onders,wie: man „in“Deut�cland allgetneinglaubt, ein leerer Maget, zwinge
uu�ernKün�tlern,zwar nicht Kun�twerke,aber toh
Kun�t�tückeab, womie ih

| 0

icht
en Verdquungé�>uandeaamü�irén,und

Dichterngelingt, �o�agtman, der zu ‘ihrer windi-
gen Kun�tnöthigeDrug und Flug um �o be��er,PF

je leider, d. þ: je hungriger und wenig géndhrtee
�ie�ind,und mancheherrliche Elegiez. B. vérdaukc
ihr becúbmtesDa�eineinem Zu�tande:ihres Uchebers und Mei�ters,dex die Steinedes Feldes.be-
ivezen fönnte,Brot zu werden, Wenn die�eTranse —-

�ub�tantiationmöglichwäre

Allerlei, 4 aal
vs

ts Sf LU a2 füM4190
Ein derbes: Mittel für -einge�Glafene

Gewi��en.] Der Abbe-Del abordeerziblevee“4
zu Carehagena iu. Amerika die Me��ewegen
der großen Higefrüh um. 3. Ubrgele�en:werder -

mü��e,auch die- Proce��ionen:deshalt des, Nachts
auge�telltwürden, Er beobachteteeine �ole nâchts
licheProce��ion.von 600 Per�onen;jede davon

tru;

eine. �tarke
: |

ine achéferzeUnd eine Geißel,womit�e
�i<die Schultern.zerrig, Sie zogen nach dem
Dempel, in.welchemder Prediger, ein Dominikaner,
�einen Dext von den �chre>lichenTrompeten-

ges
nommen datte, welche die.Fodtên:amEnde der Welt
au�wedEenwürden. „Fa!“ �agteer, „ihr werdec
�iehôren,ihr Súnder! zu einer. Zeic, weng ihr. es

Sn
us

A,



euh am wenig�ten:ver�cht.Vielleichtmorgen! Was
�agei<, morgen? Vielleichtin die�emNugenbli>.“|.
Zu gleicherZeit er�challtediè große:Hhochgewölbte-
Kikche'voii 12 “fehmetterndénSDromhyetciwelche “ér
in der Kircheheimlichvet�teckthatte. Des Scgrek--
ken war allgemein.“Einize �chlugen.�ichin._das..
Ge�icht,andere �uchten:ihr He!1: ihr

Heil in-dèxFlucht; denn:
�ieglaubten. den Höllen�chltnd�cono�en-zu �ehen.

: is Di tw figemein:”Einige" wurden er-

dr ücle eremit Füßewgetreten:und“viele: von
‘um enStúühlen- und Bänkenbe�chädigt.Das!Baca,Und die Verzweiflungglichen.denen:in- ei-

ner Stadt, die dem Schwert Und.Feue
|

4 Ucberwindeü i�t,

“Ei ne Propbez‘Süptisbe�ißen'eite alte Yrophe
¿ter des Fôla m, welchevon jehe
auf! fe. machte,‘undda e den Untergangder Ma-
<omutxdanerweiß�agt,jebt. befonders-lebhafteSen-

|

fation
-

“erregt...” Sie lautet folgendermaßen:dên-lébteniZeitertwird es: lithMe “dadie_4Dtosfeminvon dem Ge�esions-größenPro
“
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Veebe

einer traurigenArbeit

“Widedichvon
„EinMehßenb:

ed jaw:
i: AA,Yvt

out.‘Morgen,|bisdiePe fiaft,RA

E ge CAREandfink,
FE BES TOLLE

uns Nye a7Die 3

größenEiñdruc€ |ÉL

A Lati

�ichvie |.
opheten |.

rnen und aller Art von“Bosheir,Greuel und |:

: echtigkeithingeben! wetden, aber dann ivird |:
FNdas,Schwert: der Chri�ten�ic<-SE undfie aus |

u °° Lúo-Vogen, iq: clécai farbigeslai�dla,“| eiae Kupfer ver�elr&),berausze6
—

P�criotigispreis,dti: 52geal bei Avlitférung‘eincs

Angekommene Fremde, |

“

Kaufinänn-Degen: .von: Königsberg, Qeconomies

Ja�peltorKawexau.ro P <lobittew, Goldarbeiter
'Dréier von Köttigsher éudêßr Dirczewskyvon l
Chri�tltrg*Ne ercudäriusAbeggvon Elbing, Kreis- |
Phy�icas--Wittza-vonRie�enburg, Kaufm Kölm|

7 vos: Cult Kaufin, ne
von Ziegenhoff,Kaufm.

Schüler v n Da u�m, -Fo�eoh.von. Golup,Fu�fizéathnf Ea €À E ‘Weudtlaud von

Marienwerder, BERE v. Vé��ervon Drau-
firtéen;zp “Bruinwi<_vou tee

|

ds TB GeeriAneige 4h;

Sa: het_Bu@handiuag�iadfür:beige�ebte"‘Prei�e
zu haben

Dr. J oth. Sev. VeétrersJahrbus der- hâäus‘
lichen Aadacht und Erdzbang-Des Herzens

(mit: Beiträgen "von “ver�chiedenendeut�chen
“Mu�terSwrifi�teflernvnd-Schrift�tellerianen)
„_ für.das: Jahr 1826, Mit einein Kuüupfecund

eingerMu�ik»Beilage:‘Sauvergebünden«
:

EO M10 200f far.
Da��elbeVuh fârdas“Fabr1827; -Mit'3 Ku-

?

pferao. und einerMu�if-Beilageè---Saubex ges
bunden 25

«ly T5Agr.
Wall ea burg, milie:Grä�tnv2, Aa�iaadélebrefr dad: weili<ze (Befchleche,oder;inütterli<qer
“Math für meiae Fulle ber den: �ittlichen0d
kórpertichen.Un�tand;zi020 12

“S'rehir.
jDie�eia, Fi Gibert? Wei�eimLiehte. ober
—_ Fe�us,!das-Liche der Welt, Eine Stgzti�t:zur
„5a7Belebrung:und Erbauong- für: gebildete: @nd

Zw lifdende Chri�te Mic-be�onderèrRü<c
‘auf feine deu:�<e8Zeitgenö��enuad dieZechen
der gegeamwärtigen:Zeit: Brochice 2? 2 T3fgr.

©

Gébuniden

*

x5: Ge.
Gabender‘Milde,MieBVeitrágea‘von betúhau-

| --- cew deut�chen:Dicdtera:: 2 Bhi: 20: (gr.Ï

_Oethograpbi�ceSchultabelle- Él4

WadAr.
BMO eREaMA A‘DeevormaligeStadiprá�idene!u Thor GèécLgas GoacecbelfPräcror ius will ciñe bi�torá)<s

TE �taci�ki�<-topograpzi�heBe�ehreibüagdec Sradc
A Thorn‘und: ihres: Gebiets dle Bökzeitundi Gegen-

waxtLnifa��end,¿4 Heftes;jedes Hèfeizuiebis

000: inc

€ Su:

Hefte. VeriAtigei mb farne: was tht nod nic
1benauLate WŒVtt,dâriie6atetauf Teiden Fall



mehé als 20 bis 25 Sgra:bettagen, wogegen der
Ladenpreis um: ej@ Drittpeil erbdþt:.werden.wirds
Inder H:ttm>ñn hen Buchhandlung. i�t die!
Invaltanzüge bi�es?Werkes einzu�ebew,/ welche)

auth, �owiéHerr Prof, Fu <8 Sub�criptiondars
auf anzuorbwmenbereit 6

i

«sf

rfl

Ceeon 2 VB LECA NTA
Vont demunterzeichneten: KöniglichenStadt, Ge-
rite, witd dem: Publifò hierburcz bekannxgemacht,
.daßdèrHandluugödienerCarl Friedrich Die (tel:
Und de��enverlobie' Braut,“Witiwe.Wenzel, geb,
Julianéè Reimann, dur einen, vor Eingebung
der. Ebe. ‘am’30. Septeinber- d.. Fe, gerichtlich: er--

richteten Ehe- Und Erbvertrag die. �tatutarie
Gütergemeiu�<afcausge�<lo��enhaben
‘Elbing;den 14. November 1826... ve

GAN: Königl.Preuß. Stadtgeridt
In der Re�ubha�tations{acdekes dem Éin�a��imJa»:
cob Ludwig! für-das Wei�tgedvot:von 180 Rthir--
adjubicirten, zur iG mon; und: Regitia Lud tige
chen erb�cafilièn Liquidations -, Wa��egchdr igen
Geund�túctsLite CGV 1715, welches auf:der 5ten
LCrifs Ellerwaides belegen und geri@tli< gut: 4156:
:Rih!, 20 gr. adge�bátt.wordenift; haben vir. da (ic

Termin. kein Fauflußtigergemeldet:hat, einen. auders,
ipeitigen LicitatiansTeiminauf :

den gaffen Fidruae a, f-/ Möegess11 fr,
vor dem Deputirtea, Heren Ju�tizraih.Sf 0pnif, an-/
‘beraumt,- und werden die-be�i-und zählungLfälßiigen
Kaufluftigénhlerdue<h aufgefordert, alsdann allhier
auf dem Stadtgeric@t zu: ec�cheinen,die Verlaufsbes:
dingungen zu. vérüthüuren,ihr Gebot:zuverlautbaren,

derungsur�aheaeintreten, das Grund�üezuge�@la|
gm, auf die �pätereinkommondesGebote: ábernict
weiter Rúk�ive: genommen tyerden wird. Die Tore
des: Grund�tä>sfünn übrigens in Ut�erer“Regi�tra:

i

. Königl. Preuß: Stcadtgeiidt 2

Gemöß-dem- allhier ausbingenden Subha�tations
Patent ol] Þ.6' zur: �eparirten Anna Gertruda

_Hen�el�@enConcursma��egehörige,zub-Lit, A. LI;

¿309+hie�elb�tia dec Wa��-c��raßegelegene: auf 2281
Reolr. 2. far. 6 pf. gerichtlih abge�<ägte:Grund-
Fü d�eatlich-oerfeigerswerden... 40
"_

“Die Licitationé- Termine hiezu �indauf denten
Degeindée1926, den 1a2tenFebruar und ‘den. 13teo
April 1827, jedèbmal um 11 Uhr Vorgitiags, vor

d, zp Pee EA
=: (iz belton,TerginMüt�èbietindev:diidty: unn micht

Fecbtliche:Hinderungduë�achen.cincttea,. die:Grund-
füc�e. zoge�qlagen,aufdie: ‘ctwa �pàterzcintommen-

den: Grdote ader; niht weiter -Röt

| vor.dew:Deputirten, Herrn Ja�izrach-Sko
anberaumt,

: Pat R

_Kauflu�tigenbiedurcd.aufgefordert;alôdann:alhier auf

_gen.zuveruehmen;ihr Gebot zu-verlauth

dem Deputirten, Herrn Fußlzräißh:Franz, anbe-

‘raumt, und werden Direi ve�ig-und zahlung Sfähigen
Kau��ü�tigeg-hieedure<ufgefordert;?eldtann alihite
caufudemStadigerichL zutier�cbbinediE Verblaufs-
‘bedingungen| zmvotuntnei;/ ihn zu. perlaut-

baren: 1nd-gewáärtigzu�ein udaß tiibjenigen, dér

bie¿genommea
verden wirde DieSaxe: der Grund�tufe:fan: übri

„gens:in„un�exeviRegi�tratur�picirtwetden:
_ Eibing»,den: 24, Sepi 12H is [7

1 Königl, Preuß,Stadtgericht»
Gemäß: dem: allhlec aushängendenSubha�Fationäs
‘Pazenit-�oll-dasdem Schneidermei�ter-FohannCar]

TWVorreau gehörige, sub Lit. A, I, No. 4267, hies
: |�elb�t-indee gfe

6. pf. geriqtlichabge�t.ágieGrundüuckdffemiich ver-

‘Melgertwer den, Die LicitationssTermine hiezu �nd

piexingSüraßebelegene, auf 2690 Rithl-,

¿auf den 25ßen September, -den- 25 �tenNos

vember 1826 und-dén-25fen Januar 1827,
_Jedekwmaium xf Uhr: Vormitiags, vor dem. Depus
Ltirten, Deren Ju�taRahe Fran anberaumt, und:

werden diebe�igeund zahlungsfäßigenKauflu�ligea
Da UD

| Piedurd aufgefordert, alódann’ allier auf dem.
ju-dem am-15. Februar’ c. onge�tandenen:Licitätionê-|

ml AE 0a b

Stadtgericht zu! er�ccineo)die: Verfau�öbedingun-
gen: zu: vernehmen;ibrGSebotzu- verlautbaren und

| gewärtig.zu. �eln;daß:demjenigen,- der.im leßzn
“TerminMeißdietendet.bleivt,7 wenn nict: te>@tliche
„Hinderungéur�achen.cintreten,das: Grund�idezuges
_�lagea,auf:die:etwa �pâtexeinfommenden-Gebote

Jader nit: weiter Net! genommen verden: wirde
Die „Tape:diS--Grund�d>8:Lann: übrigens-in: Unj2s:

u vêérni eb e M Ea NSAR
pa

und gewärtig zu: �eja,daßdemjeñigender’ 10: Ter- f:
nin Meißbieteader bleibt, wenn nicht relie Hin

|

Elbing, den 1: Null 18260 01A 11

Kônigl. Preuß, Stadigericbt,
Gemäßdem. allutèr aushängendenSubha�tationse-

: Patenc foll.-das den- Arbeitómann-Facod: und D 5--

rothea Preu ß�cen!Eheleuten:gehörige;- ub Lit,
As XL N0-- 127: Þie�elb�tauf dem Heiligenfeicdnams-“

gur �a�picicewerden, ‘Elbing, d:n 31, Novbr.. 1826, }:

Miligen�alchgoms
Damm gelege! €, auf 112 Rihlr, 43- �ar;-2: pf, ge
‘richalichabge�hágteGrundiu: ¿ffenlicp:verüeigert
werden. Der Licitations,Lerminhiezu. i�aof dea

loten Januar 1827; um 1x: UhrzVormiitago,
Rif,
Yigenund: werden vie: de�ig- tb

dem Stadtgerichtzu er�œeinen,die-Verkzufsdediugug-
arc; nD: gts

„ivártig¡ufein, dag-dewjeoigeu,/der-ftyTerminMeifi-
_dieteuder:dleideawelt aie recptücheHindezuagsue-



�acheneinteeteu, das Srundf�üczuge�chlagen,auf die.
iden Gebote. aber git weiter’etcoa �pter eintomme

Rück�ichtgenommenwetdenwird. Die TaxebesGrutid-
�iúdsZann-dbelgegsin un�ererRegifiratuxin�pizirt.

L

werden, » Eibing,- d HtenDctobee18260

�ei,wenn diè Ver�icherungbei einer ander9 „als
der hegen Feuer?Socieräe,�tatrgebabtbabezdies.
aber mit den ge�eglihen Vor�chriftenim Widers4

foruche�teht;�owerden die $). -58 und 59. Tit, 8.
Sb, 1x, des allgemeinen Landrechts hiemit zur éffeate
liven Kenntaiß gebracht:

$. 58. „Waës

$,

3 ‘fallenen �ál

„ti�hea Gebäuden verordnet i�, gilet auch

„von �olchen,die dur Feuer oder anderes
„Unglü>zer�idrewerden,- wenn det bishevige

 „Eigenthümerdie�elben innerhalb einer von

„der Obrigkeit zu“ be�timmende* Fri�t nicht
„Wieder her�tellen“kaun oder will,“ --

i

$. 59, „Die für einen folcen UngliCsfallaus,
„ge�egtenFeier ¿Sötietäts/Beittäge Unib an-

„dere detgleichen Vergütungenkommen als-

„dann nit dem biSherigenEigenthümer/oder

„de��enConcursma��e,�onderndem Ueberneh-
„mer des Bauplaßes-zw �atte, 1

wonach nur der, wéelczer“die Brand�tätte‘eines,
an Straßen oder öffentlichenPlägenfoßendenGe-
bâáudeswieder bebaut,die Brandvergütigüngs-Gel-
der ECA ARO ELI IL-0 GN

Elbing, den 28» Novbt. 18326.
; 7 De Maglite R HSN

Steri�traßeDie vor den Gründ�kückenia dex

belegenén freien Pläge/nämlih

von Nô. 7: oon 58 []Ruthen,
Tp So

j

Ug: TSN Z
È

9
È. A

N

Ay GE “gs RFO VE

Bp DLD WEr Ne 14
>

M
Coflenin Erbpächtauêgerpan werden> Und if da-

zu ein Zerinin‘auf den 11, Januar 1827, um 11

Uhr Vormittags, zu-Rathau�e-vordem HerrnSradt-
rath Li ckfett _ange�éht,Dies wird mit dem Be-
méerfenbefannt gemachr,

daß! die Au

ein'Eitfaufsgeld "Und"einen jährlichenKanon“añ
den Mei�tbietendenerfolgenfoll A

E!bivg,den 2x, Novembering26,|

is
+

(NWO HLS Der Magzi�krar.MIEL
N ef

l
Sonnabend, den 16. Decbr.,Vormittags vm: 10

Uhr, wird vor ‘deni Rathhau�ehic�elb�ein’ béaune
Stute verkauft weide Grunewalo,

FA VE
v4 27A STMS

reuß,Stadtgetiat
Dá ts vérläUtet; als 0b Mehrere der Meinung-

�ind: ‘daß,im Falle? eiñes Brandes, der Wiederauf-
bay der '‘abgebranntxn Gebäude- nichr erforderli.

$, 36, seg. von verfallenenád,

'ÿ burger Weiß, Tiegenbdfer Braun - und Elbinger ÿ

$ môg!i| billigen Preifen.

Circa 100 Stück alte Eichens uud einige Búchen-
‘Stáume.�ollenin Dathbigen Mitiwoch, den 20en

ecbr, c. Vormiteagsvi 11 Uhr, durch eine Auction

ay denMüti�tbieteabènvertauftwerde,
*

Einem geehrten Publiko mache die ergebene An-
zeige, da�s zu den bevorstehendenW eilinächts-Fei-
ertagen folgende Conditorei-Waaren bei mir zu den

„möglichst billigen: Preisen zn haben sein werden,
alz: Marzipan, Confecr und Natural-Confect; Bon-

bons, Morsellen, Macaronen, Zuckernüsse,gebrann-
te und überzogene Mandeln, Vanille, Gewürz- und
Gesundheits-Chocolade, Punsch-Essenz yvon vorzüg- |

lichster

-

Güte, die > Quart - Flasche à 25 Sgr.
„und viele andere Gonditorel-Waaren; ferner ver-

H schiedeneéSorten eingemachter Früchte und Gelées,

“Versprechereelle Bedienung und bitte um zahlrei-
chen Besuch. _B. Maurizio et Comp-
PPB PCP D NDL > ODE DD ZED

$ Einem geeherenPubliko zeige ergeben�tan, daß
ÿ ber mir wiedrum die befantiten �ebr{dne Wer- d
d der�henSchuzance und Kau�cher-Kä�e, ferúer $
$ �ebrguie geräucherteFlei�ch:Wür�te,eingelegte 5
$-Pfe�fere-Gurken,wie auch vorzuzi gutes Marien, ÿ

$:Bier zu dea billig�tenPrei�enzu haben �ad, und $
$ bitte un geneigten Zu�pru. —

$ Auch empfehle meine Material - und Gewürz!ÿ
$ Waarxen, da ich mit ganz fri�chenWaaren aufs
ÿ Be�ke�ortirtbin, worunter bé�onders f{öne Trau? $
$ ben¿Rofinen und gelefene Mandeln, ebenfalls zu

F. Hamm �un.
PPDA

D

DADC DO UDDI D D DDD DD

-, Bur anderweitigen Verpachtung des Gras �cheu
Hrund�tä>êé¿u Grubenhagen, von O�tern 1827 bis
Michael 1827 auf einz halbes Jahr, mit Wohns-
und Wirth�chafesGebäuden neb�25 Morgen guten
Grabafer, babe id einen Dermin auf den 21, De-
(ember dd, JF, Vorwittag um 10 Ubx ia meiaex
Wohnung, auf dew Klappenberg No. 73 ange�est,1

weshalb ih Pachilu�tigemit dem Bemerken vorla-

de, daß die er�teHâlfte der Pacht gleich bei Schlies
fuag des Contracts, und’ die andere

\

Hálfte’ dea

1, September 1227 bezaÿlt werden muß.
vait? Ls

+

#uTr ef<wig,
iu hte

| geri<h!l. Seque�trator.
- Ein junger Men�< von gutem, gefälligen Bes

tragen, wel<her die nötigen Schulkenntni��e‘har,
eine- richtige. und geläufige, < gut ausnebmende
Haad �chreibt,auh Fertigkeit im Rechnen be�igr,
ivird als Schreiberbur�cebegehrt, und das Nähere

|

darüber erfäprt“uan beim
*

Ju�tizCommi�farius
Niemann.


